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Nr 131 Größte Abonnentenzahl
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 46 900

Halkolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Jean Eſchweiler i V für Politik Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feullleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Lutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
J

Neueſte Ereigniſſe
Geſtern erfolgte in Braunſchweig der feſtliche Einzug des Regenten
paares

Das Herrenhaus nahm den Geſetzentwurf gegen Verunſtaltung von

Ortſchaften und landſchaftlich hervorragenden Gegenden einſtimmig an

Bei der geſtrigen Herkomerfahrt ereigneten ſich mehrere Unfälle bei
denen Menſchen verletzt und einige Automobile demoliert wurden

Beim Leibgarde HuſarenRegiment in Zarskoje Selo ſind ernſte
Meutereien ausgebrochen

Die Auflöfung der Dumga ſoll im Prinzip beſchloſſen ſein

In Petersburg beraubten geſtern mittag drei Räuber ein Poſtamt und
verletzten einen Poſtbeamten der ſich zur Wehr ſetzte tödlich

Jn den Tramwaywerkſtätten zu Moskau wurde auf einen Jngenieur
namens Krebs ein Anſchlag verübt Krebs wurde getdötet

Eine Feuersbrunſt zerſtörte den Ort Stalbzy Gouvernement Minsk
vollſtändig 500 Häuſer liegen in Aſche Die Lage der Einwohner
iſt verzweifelt

Jn Weitſchau China ſind Unruhen ausgebrochen Aus Kanton wurde
Militär requiriert

Ein mit Munition beladenes nach Tripolis beſtimmtes Schiff ſoll an
der tripolitaniſchen Grenze in die Luft geflogen ſein Angeblich ſind
50 Menſchen umgekommen

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 4 Juni
a France se dissont ſoll Maurice Rouvier kürzlich geſagt haben

Der ehemalige Konſeilspräſident hatte Recht Frankreich zerſetzt ſich

es befindet ſich in der Auflöſung die das letzte Stadium der Fäulnis iſt
Jeder Tag bringt erſtaunlichere Symptome der nationalen Verweſung ans
Licht Heute beiſpielsweiſe beschäftigen ſich die Zeitungen mit einem neuen
Denkmalsprojekt Zu den unzähligen Geſchmackloſigkeiten in Marmor oder

Erz welche Straßen und Plätze der Lichtſtadt verunzieren ſoll ſich eine
mehr geſellen ein Monument nämlich für Marat den Bluthund für das
ſcheußlichſte aller Scheuſale der Schreckenszeit Ohne Kommentar Das
geiſtreichſte Volk der Welt dafür halten ſich die Franzoſen bekanntlich
muß in eorpore toll geworden ſein Nur ſo erklärt ſich was die Blätter
aus Agde in der Provence melden in der Nachbarſtadt Nimes fand am
Sonntag wieder eine Proteſtverſammlung der notleidenden Winzer ſtatt
Dieſe Leute beklagen ſich über mangelnden Abſatz ihres Rebenſaftes und

verlangen Abhilfe vom Staat Bis nächſten Sonntag ſoll die Regierung
dafür geſorgt haben daß der unlautere Wettbewerb der Kunſtweinfabrikanten

aufhört und daß das unverfälſchte Traubenblut zu lohnenden Preiſen
geſteigerte Nachfrage findet Während die Miniſter in Paris
ſich den Kopf darüber zerbrechen wie dieſes nationalökonomiſche
Mirakel innerhalb einer ſo kurzen Galgenfriſt zu verwirklichen
wäre rotten ſich im ganzen Süden die Weinbauer und Weinhändler zu
ſammen veranſtalten allſonntäglich großartige Agitationsmeetings zu denen

von nah und fern hunderttauſende von Teilnehmern herbeiſtrömen und
proklamieren immer feierlicher und immer leidenſchaftlicher für Montag den

10 Juni den Generalſtreik der Steuerzahler und der Ortsbehörden Wenn
den Leuten bis Sonntag nicht geholſen iſt ſo ſagen ſie ſich am Montag
von jeder Verpflichtung gegen Staat und Gemeinde los Der Regierung
ſoll keinerlei Abgabe mehr entrichtet werden und in den ſtädtiſchen Rat
häuſern ſoll jede Verwaltungsarbeit aufhören da Bürgermeiſter Bej
geordnete und Munizipalräte wie ein Mann ihr Amt niederzulegen drvhen

Es wird alſo kein Standesamtsregiſter mehr geben niemand wird
da ſein um von Geburten oder Sterbefällen Akt zu nehmen
kein Maire wird ſich mit der dreifarbigen Schärpe umgürten um
junge Brautpaare in ehelichenm Bunde zu vereinigen Kurz
und gut die Leute im Süden kündigen für nächſten Montag
den Ausbruch der Anarchie an Nun ſollte man meinen ſolche An
kündigung von Sonntag zu Sonntag ſeit Monatsfriſt wiederholt von
Stadt zu Stadt getragen und ſoweit es ſich um die Steuerverweigerung
handelt bereits im voraus und im großen Maßſtabe durch Tatſachen be
kräſtigt bilde an und für ſich ſchon einen Akt der Rebellion den die
Staatsgewalt mit energiſchen Regreſſivmaßregeln beantworten ſollte Hier

zulande denkt man anders darüber denn die bewaffnete Macht die ein
tretenden Falles die Meuterer zu bekämpfen haben wird begnügt ſich vor
läufig damit ihnen Rekruten zuzuführen Das eben iſt die verblüffende
Neuigkeit aus dem Städtchen Agde Die Soldaten der dortigen Garniſon
der Mehrzahl nach Winzersſöhne aus der Umgegend forderten am Samſtag
mehr oder minder beſcheiden aber ebenſo beſtimmt wie maſſenhaft einen

24ſtündigen Urlaub um den Sonntag in Nimes zu verbringen und ſich
an dem daſelbſt vorbereiteten revolutionären Agitationsmeeting zu beteiligen

Natürlich bekamen ſie Kaſernen Arreſt Nicht doch Sie bekamen den
verlangten Urlaub Auch ohne Kommentar

Warten wir nun ab ob und wie die Landsleute Tartarins von
Tarascon am nächſten Montag die Anarchie organiſieren oder wie die
Miniſter der Republik es anſtellen ihnen zu lohnenderen Preiſen und
verdoppelter Kundſchaft zu verhelfen Unſchuldig an dem Notſtand im
Süden ſind ſie keineswegs denn ſie haben ſeit langen Jahren nicht nur
nichts gegen die Weinplantſcherei getan ſondern im Gegenteil durch be
günſtigende Nachſicht dieſer geſetzwidrigen Induſtrie zu gemeingefährlichem

Aufſchwung verholfen Die Plantſcher die mit Zuhilfenahme von Zucker
und allerlei billigen Chemikalien Waſſer in Wein verwandelten befolgten
ſämtlich die Regel ſich als ſozialiſtiſchradikale Wahlagitatoren der Gunſt
ihres Deputierten zu vergewiſſern Auf dieſe Weiſe konnten ſie wohl hin
und wieder ertappt und von den Gerichten zu ſchweren Geldſtrafen
ſogar zu Gefängnisſtrafe verurteilt werden aber in der Praxis geſchah
ihnen nichts Der mächtige Arm der Logenmeiſter und der Einfluß der
Herren Abgeordneten ſorgten immer wieder für Straferlaß oder gar für
eine ſchuldlöſchende Amneſtie Auch jetzt da die ehrlichen Weinbauer vom
Hunger getrieben mit Revolte drohen denken Miniſter und Parlamentarier
an alles Andre nur nicht an gewiſſenhafte Handhabung des Strafgeſetz
paragraphen betreffend Lebensmittelverfälſchung Der Finanzdilettant

Caillaux hat einen äußerſt kompltzierten Geſetzentwurf ausgearbeitet der

die Weinproduktion die natürliche wie die ſälſchende unter eine ganz un
erträgliche Polizeiaufſicht ſtellen die Winzer beſonders im Geſchäftsbetrieb
behindern den Fälſchern aber keineswegs das Handwerk legen ſondern

nur ihr Hauptingredienz den Zucker koloſſal verteuern würde Damit
ſind nun aber die Zuckerpotentaten in den Norddepartements ganz und gar nicht

einverſtanden Sie organiſieren bereits eine Gegenbewegung gegen die
Winzeragitation im Norden ihre Vertreter in Kammer und Senat
haben ſich zu einer neuen Jntereſſenpartei verbunden und einer dieſer
Herren erklärte geſtern im Palais Bourbon völlig ernſthaft Caillaux
ſoll ſich nur nicht beifallen laſſen die Zuckerinduſtrie zu ſchädigen Wir
im Norden können ebenſo leicht zweimalhunderttauſend Runkelrübenbauern

zuſammentrommeln wie die Agitatoren von Carcaſſonne Béziers und
Nimes einige hunderttauſend Wingertsleute Aber wir würden nicht
agitierend und perorierend von Stadt zu Stadt ziehen ſondern mit der
ganzen Landbevölkerung aus der Gegend von Lille von Armentiöres von

SaintQuentin von Arras und Roubaix geradenwegs auf Paris
marſchieren und vor den Kammerpalaſt rücken Alſo Bürgerkrieg zwiſchen
Nord und Süd Ein Krieg zwiſchen Rebſtock und Runkelrübe Das
poetiſchere Mittelalter erlebte nur den Krieg der roten und der weißen

Roſe Einerlei La France se dissont Lutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf geſtern
morgen 61 Uhr im Automobil vom Neuen Palais in Döberitz ein ſtieg
bei GroßGlienicke zu Pferde und beſichtigte das Garde Küraſſier Regiment
und das 3 Garde Ulanen Regiment An die Beſichtigung ſchloß ſich eine
Gefechtsaufgabe deren Duchführung gegen 10 Uhr in der Nähe von Dorf
Döberitz endete Der Kaiſer verlieh dem bei der Uebung anweſenden
General Major z D von Dittmar den Charakter als Generalleutnant
Der Monarch kehrte mit Automobil nach dem Neuen Palais zurück und
fpeiſte abends beim Offizierkorps des 3 Garde Uianen Regiments

Einzug des Herzog Regenten Der Sonderzug mit dem
Herzog Johann Albrecht und ſeiner Gemahlin traf um 2 Uhr auf
dem hieſigen Bahnhofe ein wo eine Ehrenkompagnie des Braunſchweigiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 92 Aufſtellung genommen hatte Unter Glocken
geläut und dem Jubel der Bevölkerung erfolgte alsdann der feierliche
Einzug in die Stadt Der Wagen des Herzogs und der Herzogin wurde
von einer Abteilung des Braunſchweigiſchen Huſaren Regiments Nr 17
eslortiert Jn den Straßen bildeten Vereine Schulen und die pen
Spalier Am FriedrichWilhelmsplatze hatten die Spitzen der ſtädtiſchen
Behörden und die Ehrenjungfrauen Aufſtellung genommen Oberbürger

trauen hinwies welches die Stadt dem Regenten entgegenbringe Jn ſeiner
zeitweiligen Regierungsführung in Mecklenburg habe der Herzog erkennen
laſſen welch hohes Pflichtgefühl ihn beſeele und wie er die Aufgaben des
Herrſchers darin erblickt habe in ſelbſtloſer Hingabe in treuer Pflicht
erfüllung dem Vaterlande zu dienen Dabei habe der Herzog aber auch
unzweideutig kundgetan daß ihm auch das Wohl des Reiches am Herzen
liege Gleiche Gefühle beſeelten die Einwohner der Stadt die zwar mit
allen Faſern ihres Herzens an ihrer engeren Heimat und ihrer Vaterſtadt
hängen darüber die Pflichten dem Reiche gegenüber aber nicht vergeſſen
Er gab der Hoffnung Ausdruck daß der Herzog der Stadt ſein Vertrauen
entgegenbringen und es an landesväterlicher Fürſorge und Wohlwollen
nicht fehlen laſſen werde Sodann begrüßte der Oberbürgermeiſter die
Herzogin für die ſich ein weites Feld erſprießlicher Tätigkeit eröffne Zum
Schluß ſprach Redner den aufrichtigen Wunſch aus daß das hohe Regenten
paar ſich in den Mauern der Stadt wohlfühlen und ſein Walten derſelben

Ein Fürſtenhaus
Roman von B Corony

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie begann die Nähe einer Gefahr zu ahnen und hatte

das beklemmende Gefühl als käme etwas Fürchterliches Unſicht
bares immer näher und wälze ſich wie eine Felſenlaſt auf
ihre Bruſt Ohne zu wiſſen warum mußte ſie weinen und mit
der Traurigkeit wuchs ihre Sehnſucht nach dem Fernen

Die tiefe Zurückgezogenheit in welcher die Fürſtin lebte
wurde von ihr als Wohltat empfunden Sie begann ſich
allmählich zu erholen

Als einige Monate verfloſſen waren kehrte der Erbprinz
von England zurück und beſuchte ſeine leidende Mutter nun
ziemlich häufig Die fürſtliche Reſidenz war nahe Erich traf
oft unvermutet im Schloſſe ein da er die Strecke im Automobil
zurücklegte

Jn dem Park deſſen Alleen Schneewälle begrenzten konnten
ſich die Liebenden nicht treffen ſondern nur im Jnnern des

Schloſſes
Magda war namenlos beglückt wenn ſie den Prinzen an

weſend wußte
Seine Liebe aber nahm einen immer leidenſchaftlicheren

Charakter an Es genügte ihm bald nicht mehr in Magdalenas
holde Augen zu ſehen ſüße koſende Worte mit ihr zu tauſchen
die anmutige Geſtalt der Geliebten weich und warm an ſeine
Bruſt geſchmiegt zu fühlen Sein feuriges Temperament ſeine
Sinne begehrten mehr

Hatte Magda früher unbefangen und lächelnd ſeinem Blick
begegnen können ſo mußte ſie jetzt oft errötend die Augen
ſenken vor der blendenden Flamme die ihr aus den ſeinen
entgegenſtrahlte und ſie häufig in eine Glutatmoſphäre hüllte

Jhr Herz begann heftiger zu ſchlagen ein ſeltſames Gefühl
von Angſt und Wonne trieb ihr das Blut in heißen Wellen
durch die Adern und verlieh den ſanften blauen Augen

die aus ihrem kindlichen Antlitz leuchteten einen feucht
ſchimmernden Glanz

Prinz Erich blieb immer nur kurze Zeit und fuhr gewöhnlich
am nächſten Tage ſchon wieder in die Reſidenz zurück Fürſt
Otto beurlaubte ſeinen Sohn nie auf lange Zeit

Gegen fünf Uhr begab ſich Magdalena gewöhnlich zur
Fürſtin um ihr vorzuleſen Nach einer Stunde wurde ſie dann
entlaſſen oft allerdings mit dem Befehl um neun Uhr wieder
zukommen Jnzwiſchen pflegte Frau von Anſelm mit ihrer
Enkelin den Tee einzunehmen

Eines Abends war der Teetiſch längſt gedeckt das blaue
Flämmchen brannte unter dem ſurrenden Keſſel aber die alte
Dame wartete vergebens auf ihre Enkelin Hielt die Fürſtin
das Kind ſo lange zurück

Um die langſam dahinſchleichende Zeit zu vertreiben be
ſchloß Frau von Anſelm ſich ein Buch aus der ihr zu
gänglichen Bibliothek zu holen deren einer Eingang von ihrer
Wohnung aus ſchnell zu erreichen war

Wie vor Schrecken erſtarrt blieb ſie auf der Schwelle
des großen Gemaches ſtehen halb verborgen von den herab
wallenden ſchwerſeidenen Portieren Dort drüben nahe dem
zweiten Ausgang der nach den fürſtlichen Gemächern führte
lag Magdalena an Erichs Bruſt ihn mit beiden Armen um
ſchlingend

Wir ſehen uns bald wieder mein Lieb hörte ihn die
alte Dame ſagen Jch ſchreibe Dir

Noch einmal drückte er das Mädchen leidenſchaftlich an
ſich und verließ dann die Bibliothek vhne Frau von Anſelm
bemerkt zu haben

Als Magda ſich umwandte ſtand ſie der Großmutter
gegenüber

Nie hatte ſie einen ſo ſtrengen vorwurfsvollen Ausdruck
in dem Antlitz der alten Frau geſehen Dieſe ſprach kein
Wort ſondern bedeutete dem Mädchen nur durch einen Wink
ihr zu folgen und ſchritt ſchweigend voran

Als beide in das Wohnzimmer getreten waren blieb die
alte Dame ſtehen ſah ihre Enkelin mit ſtrafendem Blick an
und ſagte

Das hätte ich nun und nimmermehr für möglich gehalten
Jch glaubte Du wäreſt eine echte Anſelm der Ehre und Pflicht
über alles gehen Von Kindheit an wachte ich über Dich
um Deine junge Seele vor allem zu bewahren was ihre
Reinheit trüben könnte Und jetzt muß ich erkennen daß alle
Mühe und Sorgfalt nutzlos waren daß Du Dich nicht ſcheuſt
mich und die edle Frau zu betrügen deren Schutz ich Dich
dereinſt wenn der Tod mich abruft anvertrauen wollte

Solche Vorwürfe verdiene ich nicht Großmutter rief
Magdalena Erich liebt mich und ich ihn Die unwider
ſtehliche Macht welche zwei Menſchen zueinander zieht kann
kein Unrecht ſein Jch habe nichts zu bereuen denn es iſt
mir als treibe ich auf den Wogen eines Stromes willenlos
dahin

Dem Untergang zu Davor werde ich Dich zu bewahren
wiſſen Von dieſer Stunde an hört jeder Verkehr auch der
briefliche zwiſchen Dir und dem Prinzen auf

Ebenſo gut könnteſt Du mich des Lichtes und der Luft
berauben

Verweigerſt Du mir etwa den Gehorſam
Wenn Du Unmögliches von mir verlangſt dann ja

Jch hänge mit ganzem Herzen an Erich jeder meiner Gedanken
gilt ihm Soll ich mich nun treulos von dem Geliebten wenden
deſſen Glück mir viel höher ſteht als das eigene

Höher als das eigene Sprichſt Du die Wahrheit
Gewiß und wahrhaftig
Und biſt dennoch bemüht ihn in ſchwere Konflikte zu

verwickeln

Jch
Ja Du Magda Du weißt wie ſehr ich an dem Fürſten

hauſe hänge für welches mein Gatte ſein junges Leben opferte

meiſter Retemeyer hielt eine Anſprache in der er zunächſt anf das Ver

zum Segen gereichen möge Er ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen
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heimiſchen Kolonialdienſt zurückkehren

Seite 2 Freitag
auf den Regenten und deſſen Gemahlin Der Herzog dankte für die

freundlichen Begrüßungsworte und den warmen Empfang der Reſidenz
ſſtadt die ihn und ſeine Gemahlin aufrichtig eifreut hätten doppeit
erfreut weil ihnen der nicht leichten Herzens angetretene Einzugs
weg damit weſentlich leichter gemacht worden ſei Der Herzog
bat den Oberbürgermeiſter der Stadt und ihren Bürgern
ſeinen und der Herzogin wärmſten Dank auszuſprechen Hierauf bewegte
ſich der Zug nach dem Schloſſe wo zunächſt Empfang des geſamten aktivenHofſtaates ſlatifand Sodann wurden die Mitglieder des Staats miniſteriums

zur Vollziehung des Patents über den Regierungsantritt empfangen
Hierauf wurden die Mitglieder des Landtags vom Herzogpaar im Thron
ſaale begrüßt wobei der Landtagspräſident Geheimer Juſtizrat Semler
das Regentenpaar im Namen des Landtags begrüßte Der Herzog er
widerte mit Dankesworten für das ihm entgegengebrachte Vertrauen das
er zum Wohle des Landes rechtfertigen werde Die amtlichen Braun
ſchweigiſchen Anzeigen veröffentlichen heute das Reglierungsantrittspatent
des Herzogs Johann Albrecht Daſſelbe Blatt veröffentlicht einen
Amneſtieerlaß Danach wird allen denjenigen Perſonen gegen welche
bis zum heutigen Tage durch Urteil oder Strafbefehl eines braunſchweigiſchen
Ziilgerichts oder durch Strafverfügung einer braunſchweigiſchen Polizei

hörde oder gemäß S 459 der Strafprozeßordnung durch eine Straf
verfügung einer braunſchweigiſchen Verwaltungsbehörde wegen UÜebertretungen

auf Haft oder Geldſtrafen oder wegen Vergehen auf die Freiheitsſtrafen
von nicht mehr als 6 Wochen oder Geldſtrafen von nicht mehr als
150 Mark rechtskräftig erkannt worden iſt dieſe Strafen ſoweit noch nicht
vollſtreckt und die noch rückſtändigen Koſten in Gnaden erlaſſen werden

Generalleutnant Graf Hohenau, dienſttuender General
à la suite des Kaiſers iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuchs mit der
geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtellt worden

Dernburgs Reiſe nach Oſtafrika Es ſteht jetzt feſt daß
Staatsſekretär Dernburg am 15 Jult mit dem Dampfer Feldmarſchall
von Neapel aus die Reiſe nach Dar es Salam antreten wird
Nach einigem Aufenthalt im deutſch oſtafrikaniſchen Schutzgebiet wird er ſich

vom Mombaſſa mit der Ugandabahn nach Muanza begeben wo jedenfalls
die Ausſichten der Nordbahn über den Meruberg nach Muanza und der
Baumwollenbau den Hauptgegenſtand ſeines Studiums bilden werden
Auf der Rückreiſe wird Dernburg in Voi die Ugandabahn verlaſſen um
über Moſchi am Kilimandſcharu durch die r und Weſtuſambara
bis zur Erreichung der Tangabahn in Mombo zu marſchieren Jn Weſt

Uſambara iſt der Beſuch des Cedernwaldes der land wirtſchaftlichen Station
Quai und der land wirtſchaftlichen Anlagen des Hauptmanns von Prince
beabſichtigt Der genaue Zeitpunkt der Rückreiſe läßt ſich bei einer ſo
großen Reiſe und ihren vielen Zwecken natürlich nicht abſehen Der
Gouverneur Dr Seitz wird am 10 Juli mit ſeiner jungen Frau die
Reiſe nach Kamerun antreten und der dortige ſtellvertretende Gouverneur
Geheimrat Gleim nach Uebergabe der Geſchäfte nach Deutſchland in den

Der Gouverneur von Lindequiſt
kehrt bereits am 15 Juli zur Vorbereitung der Uebergabe der Geſchäfte
nach DeutſchSüdweſtafrika zurück während ſein Nachfolger Herr v Schuck
mann der zur Aufgabe ſeines hieſigen Haushalts und Ueberſiedelung ſeiner
Familie einiger Zeit bedarf ihm erſt am 25 Juli nachfolgen wird
Hauptmann von Dominik wird den neuen Poſten eines Reſerenten für
Süd Kamerun erſt Ende September antreten

Das Herrenhaus nahm geſtern den Bericht der Matrikel
kommiſſion über Veränderungen im Perſonalbeſtande des Hauſes entgegen
und trat dann in die Beratung des Geſetzentwurfs gegen die Verunſtaltung

von Ortſchaften und landſchaftlich er Gegenden ein Dr
Struckmann empfahl als Berichterſtatter der Kommiſſion für kommunale
Angelegenheiten die Vorlage in der vom Abgeordnetenhauſe beſchloffenen
Form anzunehmen

Der Schluß der Landtagsſeſſion wird wie man als ſicher
annimmt am Sonnabend 8 Juni nachmittags eintreten Das Berg
geſetz wird nachdem es mit Aenderungen vom Herrenhauſe genehmigt
worden iſt heute abend dem Abgeordnetenhauſe zur nochmaligen Beſchluß
faſſung zugehen Das Jagdgeſetz das vom Herrenhauſe am Donners
tag beraten werden wird wird dem Abgeordnetenhauſe mit den vom
Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderungen am Donnerstag abend zugehen
und am Sonnabend beraten werden Tritt das Abgeordnetenhaus wider
Erwarten den Aenderungen des Herrenhauſes nicht bei ſo müßte das
Geſetz allerdings nochmals an das Herrenhaus zurückgehen und der
Seſſionsſchluß könnte erſt am Montag eintreten Die Rhein Weſer
Kanalvorlage und der Nachtragsetat werden dem Herrenhauſe
Donnerstag abend zugehen und am Freitag reſpektive Sonnabend beraten
werden

Eine Warnung vor unüberlegter Auswanderung nach
Südweſtafrika war in einem Vortrage enthalten den dieſer Tage ein
Vorſtandsmitglied von der Reichsauskunftſtellefür Auswanderer
über Deutſche Auswanderungspolitik hielt Er meinte die Auskunft
erteiluug ſei theoretiſch gut verliere aber praktiſch für die Ablenkung der
Auswanderung an Wert da der Heimatsmüde bereits ein beſtimmtes Ziel
im Auge zu haben pflege So erfreulich es nun ſei wenn beſonders
durch die Mithilfe der Preſſe die Auswanderung im nationalen Sinne
beeinflußt werde ſo laſſe ſich doch die Tatſache nicht aus der Welt ſchaffen
daß die im Verhältnis aufnahmeſähigſte Kolonie Südweſtafrika einſtweilen
nur aber in ſehr geringem Maße für Landwirte Handwerker und Kauf
leute geeignet ſei und auch dieſe müßten über Kapital verfügen Die
Preſſe kann alſo nur immer wieder darauf hinweiſen daß für den kleinen
Mann unter den Auswanderungsluſtigen Deutſch Afrika noch nicht in
Betracht kommt Erſt muß dort das finanzkräftige Großunternehmertum
Pionierbeit verrichten

Eine neue Torpedobootsſtation Man ſchreibt uns Das
Reichsmarineamt hat die Abſicht bei Leba in Weſtpreußen eine neue
Station für Torpedoboote anzulegen Jn Verfolg dieſer Abſicht
werden im Laufe des Sommers Kriegsſchiffe in Leba vor Anker gehen
um Vermeſſungen vorzunehmen und Schieß und Manöverübungen abzu
halten Der Küſtenpanzer Frithjof weilte bereits dieſer Tage dort und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis un
nahm Vermeſſungen des Lebaſees vor Leba beſitzt nach fachmänniſchem
Urteil alle Vorbedingungen zu einer Torpedobootsſtation mittlerer Größe

Der Fall Curtius Unter der Ueberſchrift Entenzucht
bringt die Straßb Poſt folgende Mitteilung Wir haben in Nummer 603
bereits eine Straßburger Korreſpondenz der Berliner Zeitung Das Reich
nach welcher die Landesverwaltung von ElſaßLothringen die Aufhebung
der Konſiſtorlen der evangeliſchen Kirchen des Reichslandes plane und
dadurch einen evangeliſchen Kulturkampf entfeſſele als jeder Begründung
entbehrend charakteriſiert Jene Nachricht iſt unterdeſſen auch noch in
andere Blätter übergegangen ſo in die Berliner Neueſten Nachrichten
und den Schwäbiſchen Merkur Trotz der Beſtimmtheit mit welcher die
Mitteilung gemelder wird iſt ſie in Wirklichkeit unzutreffend und tein
erfunden Das gleiche iſt der Fall mit einer Nachricht des Hannoverſchen
Couriers nach welcher der kaiſerliche Statthalter den Präſidenten Curtius
erſucht haben ſoll ſeine Demiſſion einzureichen

Spionage Prozeß Parczewskt Der Angellagte Parczewski
wurde vom Reichsgericht wegen Verſuchs des Verbrechens gegen S 3 des
Spionagegeſetzes und zugleich wegen Verſuchs der Verleitung zur Deſertion
unter Einrechnung der dem Angeklagten vom Schöffengericht Mülhauſen
auferlegten dreimonatigen Gefängnisſtrafe zu 3 Jahren 7 Monaten
i 5 Jahren Chrenverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht
verurteilt Als nicht erwieſen wurde angeſehen daß Parczewskt die ſcharfe
Patrone für das deutſche Jnfanteriegewehr Modell 98 an Franzoſen über
liefert habe er hatte dies zwar zugeſtanden aber ſpäter wiederrufen Da
gegen wurde hinſichtlich des Paragraphen 3 des Spionagegeſetzes der Tat
beſtand bezüglich des Verſuchs Parczewskis ein deutſches Jnfanteriegewehr
Modell 98 zur Weitergabe an Franzoſen zu beſchaffen als erwieſen erachtet
hierbei wurde angenommen daß der Angeklagte von der Vorſtellung ausgegangen ſei daß das Gewehr Modell 98 als geheim zu betrachten ſei

wenngleich dieſe Auffaſſung irrtümlich iſt
Beleidigungsprozeß Germar gegen Puttkamer Frau

von Germar die einſtige Kouſine will gegen Herrn von Puttkamer die
Beleidigunsklage anſtrengen weil er ihr Falſcheid vorgeworfen und
fünfmalige Beſtrafung nachgeſagt habe Frau von Germar erzählt zugleich
daß ſie in den letzten Tagen im Weißen Hirſch bei Dresden geweilthabe Dort ſei Herr von Punttamer aufgetaucht habe ſich in einem Café

ihr gegenüber geſetzt und ſie ſcharf ſixiert Sie habe darauf das Lokal
verlaſſen

Buxemburg
Zur Erbfolgefrage

Wie der Rhein Kur meldet legte Graf Georg Nicolaus
von Merenberg Sohn des verſtorbenen Fürſten Nicolaus von Naſſau
aus deſſen morganatiſcher Ehe mit der Gräfin Puſchkin gegen den der

h Kammer vorgelegten Geſetzentwurf betreffend die Erbſolge
in Luxemburg Proteſt bei den luxenburgiſchen Staatsminiſterien
und dem Kammerpräſidenten ein

Frankreich
Streik der Seelente

Die eingeſchriebenen Seeleute von St Nazaire und Marſeille
haben einſtimmig beſchloſſen morgen früh die Arbeit wiederaufzu
nehmen nachdem das Zentralkomitee beſtätigt hat daß die Wiederauf
nahme allgemein erfolgt Auf Anſuchen des Marineminiſters hat der
Präſident der Compagnie Transatlantique Roux um die Be
endigung des Ausſtandes der eingeſchriebenen Seeleute zu erleichtern die
gegen die Schiffsoffiziere verfügten Entlaſſungen zurückgenommen und die
Offiziere aufgeſordert an Bord zurückzukehren und ihren Dienſt zu verſehen

Portugal
Die Kriſe in Portugal

Die Regierung erklärt amtlich die Nachricht von einer antidynaſtiſchen
Bewegung und von der Berufung Don Miguels für falſch dieſer beſitze
keine Anhänger Man glaubt hier daß zwiſchen der Regierung und den
Liberalen ein Ausgleich bevorſteht der die Kriſe beendet Die Wiener
politiſche Korreſpondenz veröffentlicht Aeußerungen des portugie
ſiſchen Geſandten Grafen von Paraty welcher zugibt daß die Lage in
Portugal anormal ſei allein die Schilderungen dieſes Zuſtandes mit der
Ausſicht auf die Möglichkeit eines Sturzes der Dynaſtie ſeien nur auf
Uebelwollen und Senſationsluſt zurückzuführende kraſſe Entſtellung Jns
beſondere ſei es verwunderlich daß man wage über die Perſon des Königs
Karlos dem europäiſchen Publikum Märchen aufzutiſchen wie ſie derzeit
in der Preſſe im Umlaufe ſelen Auch die Behauptungen wonach das
portugieſiſche Heer demoraliſiert und verwahrloſt ſei ſeien durchaus unzu
treffend Die Armee ſei von der politiſchen Bewegung der letzten Zeit
unberührt der in ihr herrſchende Geiſt ſei durchaus befriedigend

t RußlandMeutereien der Leib Gardehuſaren
Beim Leib GardehuſarenRegiment in Zarskoje Sſelo ſind geſtern

abend ernſtere Meutereien von der Art derjenigen die im vorigen Jahre
bei Preobraſchenski Regiment ſtattfanden ausgebrochen Nach einer anderen
Meldung ſind die Unruhen angeblich beigelegt worden die Bewegung
trage keinerlei politiſchen Charakter Die vierte Eskadron habe vor
einiger Zeit einen neuen Eskadronchef erhalten der die Disziplin ſtrenger
handhabe als ſein Vorgänger Die Mannſchaften lehnten ſich gegen die
von dem Chef ausgeſprochenen Dtsziplinarmaßregeln auf die Rädels
führer wurden verhaftet und werden vor das Kriegsgericht geſtellt

Von der Duma
Jn den Wandelgängen der Reichsduma wurde geſtern die Auflöſung

der Duma als prinzipiell beſchloſſen hingeſtellt obwohl von amtlichen
Stellen widerſprochen wird Man betrachtet die Entſcheidung darüber als
eine Frage der allernächſten Zeit wenn auch jetzt eine eigentliche Ver

Nr 1532
anlaſſung dazu fehle Auch die Führer der Kadetten nehmen an daß eine
Kataſtrophe unvermeidlich ſei Die neue Duma wird vorausſichtlich
nicht wie verlautet auf den 20 Oktober ſondern erſt auf das nächſte
Frühjahr einberufen werden Unruhen ſind ſchwerlich zu befürchten jedoch
27 es es werde Kavallerie aus Warſchau nach Petersburg gezogen
werden

Nach Kenntnisnahme der von fünf der Reichsduma als Abgeordnete
der Linken angehörenden Geiſtlichen eingeforderten Erklärungen hat die
Synode beſchloſſen die zuſtändigen Diözeſanbehörden aufzufo vier
dieſer Geiſtlichen der prieſterlichen Würde zu entkleiden Der
ünfte der eingewilligt hat aus der Gruppe der Linken auszutreten behält

n prieſterliches Amt

Großbritannien
Verſtändigung mit Rußland

Jm Unterhauſe fragte Macdonald Arbeiterpartei ob die Regierung
über einen Vertrag oder eine andere Form einer Verſtändigung mit
der ruſſiſchen Regierung verhandle und ob ſie bevor ſie England
auf ein ſolches Abkommen verpflichte die Gefühle der organiſierten Arbeiter
und derjenigen in Betracht gewen werde die hinſichtlich der Beziehungen
der ruſſiſchen Regierung zu den ruſſiſchen Staatsangehörigen liberale An
ſchauungen vertreten Unterſtaatsſekretär Runciman erwidert Staats
ſekretär Grey könne zurzeit über den Gegenſtand keine Mitteilung machen
aber er könne nicht zugeben daß innere eröe Rußlands für
irgendwelche Erörterung von Fragen betreffend die Grenzen der beiden
Länder nach der Richtung in Betracht kommen daß Schwierigkeiten ver
mieden werden ſollen die ſonſt zwiſchen ihnen entſtehen könnten

Aſien
Japan und Amerika

Das Reuterſche Bureau meldet aus Tokio Eine Deputation der
Fortſchrittspartei erſchien bei dem Miniſter des Auswärtigen
Hayaſchi und erſuchte um Aufklärung wie es komme daß die Regierung
angeſichts der ernſten diplomatiſchen Fragen die mit China und den
Vereinigten Staaten ſchweben dem Anſchein nach Untätigkeit und Mangel
an Tatkraft zeige Die Deputation behauptete China arbeite dem Fort
ſchritt der japaniſchen Jntereſſen in der Mandſchurei entgegen Ferner
wurde die Notwendigkeit betont die Frage wegen der Behandlung der
Japaner in San Francisco jetzt ein für allemal zu regeln eine öftereWiederholung von Aiten wie ſie vorgekommen ſind würde die freundlichen

Beziehungen zu Amerika gefährden Ueber die Antwort Hayaſchis liegt
keine Meldung vor

Verſtändigung zwiſchen Japan und Rußlaud
Jn Tokio glaubt man daß die ſchwebenden Fragen zwiſchen

Japan und Rußland innerhalb zwei Monaten endgiltig geregelt werden
h d Andtſchaften in beiden Ländern ſollen daun zu VBotſchaften erhoben

werden
Unruhen in Perſien

Die Petersburger Telegraphenagentur meldet aus Teheran Gegen
den Generalgouverneur von Luriſian und Burudſchird Prinz Salar
ed Dauleh ſind 100 perſiſche Reiter Gebirgsgeſchütze und Jnfanterietruppen
abgeſandt worden In Kermanſchah ſind offene Feindſeligkeiten
aus gebrochen Eine Anzahl Perſonen ſind getötet worden

Aus der Amgebung
s Cauenga 5 Juni Revolverſpielerei Am Canenger Wege

nahe der Fleiſchmehlfabrik machten zwei 15 jährige Schüler aus Halle mit
einem Gläufigen Revolver kleine Schießübungen wobei ſie auch die Aecker
betraten Der Flurſchütz Gr faßte die jungen Schützen ab und nahm
den Revolver an ſich Es iſt Anzeige erſtattet worden

e Wallwitz 6 Juni 25jähriges Stiftungsfeſt DerMänner Geſangverein hier feiert am Sonntag den 9 und Montag den
10 Juni das Feſt ſeines 25 jährigen Beſtehens Am erſten Feſttage wird
ein Preisſingen abgehalten werden zu welchem eine ganze Anzahl vonauswärtigen Brudervereinen ihre Teilnahme zugeſagt haben Am ſetgenden

Montag findet Früh und Nachmittagskonzert ſtatt An beiden Tagen
wird abends in einem großen Tanzzelt Ball abgehalten werden

Zörbig 5 Junt Vom Blitz erſchlagen wurde bei Feldarbeiten
der Verwalter Robert Mosbach in Oſtrau

Barleben 5 Juni Selbſtmordverſuche Ein 16jähriges
Mädchen das bei einem Landwirt in Stellung war hatte dort mehrere
kleine Sachen entwendet Als man das Mädchen hierüber zur Rede
ſtellte trank es aus Furcht vor Strafe Lyſol Auf die Benachrichtigung
des Vaters von der Verzweiflungstat ſeiner Tochter nahm dieſer einen
Strick und hängte ſich auf Obwohl er noch lebend abgeſchnitten wurde
iſt es doch fraglich ob der Mann am Leben bleibt Die Tochter liegt
gleichfalls ſchwer krank darnieder

Bugheßler 5 Juni Schneller Tod Vier junge Leute
fanden die 22 jährige Stieftochter des Fleiſchermeiſters Precht von hier
tot auf der Straße Sie hatte kurz vorher wohl und munter das Gaſthaus
verlaſſen um ſich nach Hauſe zu begeben Ein Herzſchlag hatte ihrem
jungen Leben ein ſchnelles Ende bereitet

Naumburg 5 Juni Maurerſtreik Heute morgen ſtellten
die Maurer auf ſämtlichen Bauten die Arbeit ein nachdem ſie in einer
Verſammlung am Abend vorher den Streik beſchloſſen hatten Es wird
von ihnen ein Stundenlohn von 48 Pfg gegen jetzt 42 Pfg verlangt
Eine Zulage von 2 Pfg war ihnen in dieſem Jahre von den Meiſtern
ſchon bewilligt worden

o Halberſtadt 5 Juni Eine rohe Tat wer geſtern nach
mittag auf dem Sargſtedterweg an einem Aufſeher aus Sargſtedt mehrere
junge Leute die den ruhig ſeines Weges gehenden Auffeher mit Steinen
warſen und mit Meſſern ſtachen ſo daß er beſinnungslos und

mann JchDu kannſt nicht mehr daran hängen wie ich ſelbſt
verehre die Fürſtin wie eine Mutter

Und bereiteſt der vom Schickſal ohnehin ſchwer Heim
geſuchten doch neuen Kummer indem Du Unfrieden zwiſchen

Jch
will ja nichts weiter als in der Einſamkeit meines Lebens an

ihr und dem Sohne ſtifteſt
Jch verlange doch nichts von ihm als ſeine Liebe

ihn denken und mir ſagen dürfen daß auch ſeine Gedanken
bei mir weilen Wie man nach Tagen an welchen graue
Nebelſchleier Himmel und Erde verhüllen den Strahl der
Sonne jubelnd begrüßt ſo jauchze ich Erich entgegen wenn er
hier eintrifft und harre dann geduldig eines neuen Wieder
ſehens Jſt das Sünde Stifte ich damit Zwietracht

Za
Kalt und hart tönte dieſes einzige Wort von den Lippen

der Greiſin die als ſie Magdalenas erſchrockenes Geſicht ſah
milder fortfuhr

Du biſt faſt noch ein Kind und Dir alſo der Tragweite
Deiner Handlungen nicht bewußt Eine Zukunft wie Du
Unerfahrene ſie erträumſt kann es für Dich und den Prinzen
nicht geben Was Dein Leben voll und ganz ausfüllt iſt für
ihn höchſtens ein flüchtiges Spiel

Du irrſt Großmutter
Abwehrend erhob Frau von Anſelm die Hand

Der künſtige Herrſcher muß dieſem Lande eine Fürſtin
geben Prinz Erichs Verlobung mit einer engliſchen Prinzeſſin
war ſchon lange geplant und ſteht jetzt nahe bevor

Magdalenas Hände ſtützten ſich plötzlich ſchwer auf die
Lehne eines Armſtuhles Faſt ſchien es als wolle die ſchlanke
Geſtalt kraftlos umſinken

Davon weiß ich nichts hauchte ſie mit verſagender
Stimme

Jch aber weiß es denn die Fürſtin hat es mir anvertraut

Mag eine andere den Thron mit ihm teilen ſein
Herz gehört doch mir

Magdalena rief Frau von Anſelm entſetzt Beſinne
Dich auf Dich ſelbſt So darf meine Enkelin nicht ſprechen
Welche Rolle willſt Du dem Fürſtenhauſe gegenüber ſpielen
wenn Du zwiſchen dem Erbprinzen und ſeiner Braut ſtehſt
Soll das Andenken Deines Vaters auf ſolche Art entehrt
werden Dürfteſt Du jemals wagen wieder an ſein Grab zu
treten

Noch lange ſprach die Greiſin ſtreng und eindringlich zu
der Enkelin die allmählich begriff daß ihr holder Jugendtraum
zu Ende ſein müſſe

Sie hatte ja gewußt daß dereinſt die Stunde des Erwachens
aus ſüßer Liebesſeligkeit und der Entſagung kommen würde
ſie hatte dieſe aber auch noch fern geglaubt Nun ging es
plötzlich wie ein unheilbarer Riß durch ihre Seele

Als ſie ſo daſaß den Kopf auf die verſchlungenen Arme
gelegt und bitterlich weinend ſagte Frau von Anſelm ſanft
über ihr blondes Haar ſtreichelnd

Sei ſtark mein Kind Jch durfte Dich nicht mit ver
bundenen Augen am Abgrund ſtehen laſſen Beſſer iſt es
freilich einen geliebten Menſchen durch den Tod zu verlieren
als auf ſolche Weiſe aber

O nein rief Magdalena leidenſchaftlich So denke ich
nicht Sein Tod wäre das Furchtbarſte was mich treffen
könnte Lieber alles andere als das

Gehorche der Pflicht mein Kind ſie wird Dich ſtärken
Prinz Erich fährt morgen in früher Stunde nach der Reſidenz
Wenn er wiederkehrt darf er Dich nicht mehr hier finden
Ich erbitte mir kurzen Urlaub von der Fürſtin und bringe Dich
zu meiner Schweſter der Stiſtsdame Baroneſſe Armgard von
Ahlsdorf Dort bleibſt Du bis auf weiteres

Schweigend neigte Magdalena den Kopf
Frau von Anſelm nahm den Arm ihrer Enkelin und führte

Gelobe mir vor dem Bilde Deines verſtorbenen Vaters
daß alles zwiſchen Dir und dem Prinzen zu Ende iſt daß
Du ihm weder ſchreiben noch eine Zuſammenkunft gewähren
wirſt wenn er Deinen Aufenthaltsort entdecken ſollte Es
muß geſchehen nicht nur Deinet ſondern auch ſeinet
wegen

Jch verſpreche was Du verlangſt bei dem Andenken
meines Vaters

Kaum fähig ſich aufrecht zu erhalten wankte Magdalena
in ihr Zimmer Hier legte ſie Erichs Briefe nebſt den ſorg
fältig geſammelten welken Blumen in ein Käſtchen Von
dieſen letzten Schätzen vermochte ſie ſich nicht zu trennen

Am nächſten Tage hatte Frau von Anſelm mit Anna
Dorothea eine längere Unterredung Wenige Stunden ſpäter
reiſte ſie mit ihrer Enkelin ab brachte dieſe an ihren neuen
Beſtimmungsort und übergab ſie dem Schutze der Freiin
von Ahlsdorf einer kränklichen alten Dame

9 Kapitel
Anf dem gräflich Andorſchen Gute wurde ein ſehr ver

ſchwenderiſches Leben geführt
Graf Andor der nach Belieben ſchaltete und waltete ver

brauchte ſeit einiger Zeit Summen von erſchreckender Höhe
ohne über die Verwendung derſelben nähere Angaben zu
machen Sibylle verlangte das auch nicht Sie war froh
wenn Gisbert ſich heiter und guter Dinge zeigte und haßte
nichts mehr als Geſpräche über Geldkalamitäten

Stettenheim weilte noch in einem Kurort Südfrankreichs
Er fürchtete das rauhe nordiſche Klima und lehnte alle Ein
ladungen ſeiner Tochter und ſeines Schwiegerſohnes ab
Vielleicht bangte ihm auch weniger vor dem kalten Klima
als vor den Auſprüchen die der gräfliche Haushalt an ſeine
Börſe ſiellen würde

Den Briefen ſeiner Tochter konnte der alte Mann wider
Jch weiß auch daß der Prinz ſich dem Willen ſeiner ElternSan muß und fägen wird

ſie vor das Porträt eines an Mannes mit edlem Geſich
und träumeriſchen blauen Augen h w W

ſtehen ihren Tränen ibren ſchmeichelnden Worten und Bitter
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Nr 1314 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Jum Seite 5biutüberſtrömt liegen blieb Er wurde darauf ſpäter auf dem Wagen
eines hieſigen Fleiſchermeiſters nach Sargſtedt gefahren Die Täter werden
hoffentlich ermittelt da einer der Beteiligten erkannt iſt

o Oſchersleben 5 Juni Unfall Der Former Karl Gerlach
von hier erlitt in der Eiſengießerei von C Bartels Söhne beim Gießen
mit fanne durch einen herausſpringenden Eiſenfunken eine
Verbrennung des linken Auges

Staſtfurt 5 Juni Ein kaum glaublicher Schwindel hat
ſich vor einigen Tagen in dem benachbarten Dorfe Pr Börnecke abgeſpielt
Ein geriebener Gauner hat die gegen mehrere dortige Knechte ſchwebendeUnterſuchungsſache wegen gemeinſcheftiicher Mißhandlung des Knechtes V

zu ſeinem Nutzen ausgebeutet und die Täter um eine anſehnliche Geldſumme
geprellt Er war per Rad nach Börnecke gekommen und hatte dort die
vier Knechte nach dem Gaſthof beſchieden woſelbſt er ihnen unter Vorlegung
einer Vollmacht die er ſich angeblich von der Frau des gemißhandelten
Knechtes hatte ausſtellen laſſen eröffnete daß er gekommen ſei zu verſuchen
die Strafſache auf gütlichem Wege der Welt zu ſchaffen Von einem
Strafantrage ſoll abgeſehen werden Wenn die Knechte ſich bereit erkläten
dem Verletzten ein Schmerzensgeld von 80 Mk zu zahlen und außerdem
die Koſten für die Bemühungen des Vermittlers Schreibgebühren uſw
im Betrage von 28 Mk übernehmen wollten Die Knechte gingen auf
dieſen Vorſchlag ein ließen ſich von ihren Arbeitgebern per 27 Mk Vor
ſchuß geben und händigten das Geld dem vermeintlichen Rechtskonſulenten
deſſen Namen ſie nicht einmal kannten aus Als dieſer im Beſitz des
ganzen Geldes war traktierte er die vier Knechte mit Bier 10 Pfennig

garren uſw Aus der einen Wirtſchaft ging es in eine andere wo das
tolle Trinkgelage fortgeſetzt und im ganzen eiue Zeche von über 50 Mk
gemacht wurde Alsdann ſetzte ſich der Herr Rechtskonfulent auf ſein Rad
und fuhr davon

Lokales
der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 6 Juni
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Die Verwendung des Wechſels in der deutſchen Volkswirtſchaft wurde
Herrn Richard Wille aus Stettin von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt

Schließung der ſtädtiſchen Bureaus und Kaſſen Anläßlich
der Berufs und Gewerbezählung fällt der gewöhnliche Dienſt für
die ſtädtiſchen Beamten mit Ausnahme derjenigen der Sparkaſſe des
Schlachthofes des Eichamtes und des Leihamtes am Montag den 10
und Mittwoch den 12 Juni nachmittags aus Die Beamten haben ſich
ſämtlich an der Zählung zu beteiligen Die betreffenden Dienſtſtellen ſind
alſo geſchloſſen es kann insbeſondere auch worauf wir beſonders hinweiſen
wollen die Annahme von Steuern ſeitens der ſtädtiſchen Steuererheber
auf dem Rathauſe und in dem früheren Amtshauſe von Giebichenſtein an
den beiden Nachmittagen nicht ſtattfinden

Die ſtädtiſche Säuglings Fürſorgeſtelle in der Univerſitäts
Kinderklinik am Franzoſenweg iſt im Monat Mai 180mal in Anſpruch
genommen worden gegen 129 mal im Monat April Neu in Ueber
wachung getreten ſind im Monat Mai 37 Kinder Die Sprechſtunde iſt
auch weiterhin wochentäglich von 9 Uhr morgens

Der Kindergottesdienſt der Stethanuskirche wird ſeinen für
Sonnabend geplanten Sommerausflug erſt am Mittwoch den 12 Juni
unternehmen können

Bei Verpackung von Druckſachen für die Poſtbeförderung
wird von den Abſendern häuſig dadurch gefehlt daß nur ein Streifband
verwendet und loſe umgelegt oder ein ungeeigneter Briefumſchlag gewählt
wird Jn die weit geöffneten taſchenförmigen Fallen ſolcher mangelhaften
Streifbandſendungen ſowie in die offenen größeren Briefumſchläge mit
nach innen eingeſteckter Verſchkußklappe die von den Poſtbeamten mit
gutem Grunde als Brieffallen gefürchtet werden verſchieben ſich un
bemerkt Briefe Poſtkarten und andere kleine Gegenſtände und machen
dann in den Druckſachen als blinde Paſſagiere oft weite Irrfahrten
mit Günſtigen Falles wenn ſie von einem Poſtbeamten in ihrem
Verſteck entdeckt oder vom Empfänger der Druckſache zurückgegeben
werden gelangen ſie mit größerer oder geringerer Verſpätung in die
Hände des Adreſſaten anderenfalls ſind ſie verſchwunden Bei
größeren Druckſachen die unter Band verſchickt werden ſollen
bietet ſich als wirkſamſtes Mittel zur Vermeidung breiter Spalten
die Anlegung eines Kreuzbandes an Stelle des einfachen Streifbandes
Kann man ſich aber hierzu nicht entſchließen dann ſollte man wenigſtens
ein aus gutem Papier gefertigtes Streifband ſo eng wie nur möglich um
die Druckſache legen und außerdem eine feſte kreuzweiſe Umſchnürung mit
Faden oder Gummiband herumſchlingen Bei Druckſachen die unter
größeren Briefumſchlägen zur Abſendung kommen ſollen ſind tunlichſt
Umſchläge anzuwenden deren Verſchlußklappe ſich nicht am breiten oberen
Rande ſondern an der ſchmalen Seite befindet Jedenfalls ſoll man die
Verſchlußklappe nicht in den Umſchlag einſtecken will man den Jnhalt
vor dem Herausfallen ſchützen ſo verwende man Umſchläge deren Verſchluß
klappe einen zungenartigen zum Einſtecken in einen äußeren Schlitz des
Umſchlags eingerichteten Anſatz hat Auch in anderen Formen hat die
Papierinduſtrie bereits ſichernde Druckſachenhüllen auf den Markt gebracht

Antimounhaltige Kanutſchuk Ringe Nach g 2 Abſ 1 des Reichs
geſetzes betr die Verwendung geſundheitsſchädlicher Farben bei der
Herſtellung von Nahrungsmitteln und Gebrauchsgegenſtänden iſt die
Verwendung von antimonhaltigem Gummi zu Umhüllungen und Schutz
bedeckungen in denen Nahrungs und Genußmittel aufbewahrt werden
als unzuläſſig zu erachten Als derartige Schutzbedeckungen kommen bei
Flaſchenverſchlüſſen die antimonhaltigen Kautſchuk Ringe und Scheiben in
Betracht Nach neuerdings angeſtellten Verſuchen kann aber die An
wendung von ſchwefelantimonhaltigem Gummi zur Dichtung der Verſchlüſſe
von Gefäßen die zur Aufbewahrung von Nahrungs und Genußmitteln
dienen als völlig unbedenklich für die Geſundheit angeſehen werden ſo daß
einer Aufhebung des geſetzlich beſtehenden Verbots an ſich nichts im Wege
ſtände Es liegt aber nicht in der Abſicht lediglich für den einen Ge
brauchsgegenſtand eine Aenderung des Geſetzes herbeizuführen zumal das
Verbot ſeither ohne praltiſche Bedeutung geblieben zu ſein ſcheint und nicht
bekannt geworden iſt daß ſchwefelantimonhaltige Gummidichtungen be
anſtandet worden wären Um derartige Beanſtandungen auch in Zukunft
zu vermeiden werden durch eine gemeinſame Verfügung des Unterrichts
miniſters des Miniſters des Jnnern und des Miniſters für Handel und
Gewerbe die mit der Ueberwachung des Nahrungsmittelverkehrs befaßten
Polizeibehörden angewieſen von einer Kontrolle der zur Dichtung von
Geſäßverſchlüſſen verwendeten Kautſchuk Ringe und Scheiben inbezug auf
ihren Antimongehalt Abſtand zu nehmen

Zum Banuarbeiterſtreik Geſtern abend gegen 6 Uhr ſollten
italieniſche Maurer welche auf zwei Neubauten in der Merſeburgerſtraße
gearbeitet hatten von den Meiſtern nach der Turmſſtraße geleitet werden
wo eine Baracke für die Fremden hergerichtet iſt Da die Jtaliener ſobald
ſie auf der Straße ſichtbar werden Angriffen ausgeſetzt ſind ſo waren auch
einige Polizeibeamte zum Schutze der Leute herbeigeholt Kaum hatten
aber die fremden Maurer die Straße betreten ſo entſtand ein großer
Menſchenauflauf ſo daß ſchließlich gegen 1000 Perſonen die Straße füllten
Einige hieſige Arbeiter ſuchten ſich an die Jtaliener heranzudrängen traten
dieſe auf die Hacken und beläſtigten ſie in ſonſtiger Weiſe Nachdem noch
mehrere Polizeiſergeanten erſchienen und 6 Siſtierungen vorgenommen
waren konnte die Menge zerſtreut werden Es treffen faſt täglich neue
Trupps italteniſcher Maurer hier ein und es wird bereits auf verſchiedenen
Bauten wieder flott gearbeitet Auch in den nächſten Tagen wird noch
weiterer Zuzug erwartet

Ferienkolonien Es wird uns geſchrieben Allen ehem Schülern
hieſiger Schulen die einmal die Wohltaten einer Ferienkolonie genießen
durften wird wohl der Bericht des Vereins für Volkswohl über die
Erfolge der Ferienkolonien in die Augen gefallen ſein und ſie werden
hoffentlich den Schlußſatz richtig verſtanden haben Jede Gabe iſt will
kommen Auch für ſie iſt einmal geſchenkt worden damals als ſie noch
Kinder waren Jetzt aber muß Gegenliebe erwachen in aller Herzen
Jeder muß beitragen nach Kräften Ja aber wie weit geht bei den
meiſten die Kraft Sie können nicht viel geben deshalb halten ſie ihre
kleinſte Gabe feſt und dieſe kleinſte Gabe die fehlt ja oft bei dieſer ſchönen
edlen Sache Um nun aber allen ehemaligen Ferienkoloniſten
Damen und Herren Gelegenheit zu geben ihr Scherflein beizutragen

bittet der Einſender ein 1896er Fertenkoloniſt durch perſönliches Erſcheinen
zu einer Beſprechung dieſer Angelegenheit zu beweiſen daß ſie 457 eine
Gabe opſern wollen Die Beſprechung ſoll am Montag den 10 Juni
abends 81 Uhr im Pfälzer Schießgraben ſtattfinden

Ein z ggn der Stadt Halle r etche uerſchien ſoeben erlage von Hermann Schroed zeige
Für den ſo außerordentlich geringen Preis von 20 Pf werden zwei in

der Farbenzuſammenſtellung ſehr gut wirkende Karten geboten Der Stadt
plan davon dürfte in erſter Linie bei Touriſten ſeiner Billigkeit wegen
großen Anklang finden die Umgebungskarte dagegen dem Hallenſer bei
Ausflügen gute Dienſte leiſten

Jm Apollotheater wird gegenwärtig wieder einmal gelacht wie
ſelten zuvor Die urdrollige Burleske Florette und Patapon iſt der
Erreger dieſer allgemeinen Heiterkeit und hat wohl kein Beſucher bisher
der unbeſchreiblichen Komik der einzelnen Situationen widerſtehen können
Nicht zum Mindeſten iſt dieſer Erſolg der vorzüglichen Wiedergabe durch
das Hamburger Metropol Theater zuzuſchreiben

Die Kapelle des Walhallatheaters veranſtaltete geſtern ihr erſtes
öffentliches Konzert unter Leitung des Herrn Direktor Stein im Felſenburg
keller Man muß ſagen daß Herr Stein erfolgreich bemüht iſt die künſtleriſchen
Leiſtungen des Orcheſters auf ein achtungsgebietendes Niveau zu bringen
Das geſtrige Programm bevorzugte die heitere prickelnde Muſik wie wir
ſie in unſern Operetten haben Aber auch das Lied kam in einigen
Nummern zur Geltung Das Publikum wußte die tüchtigen Leiſtungen
zu würdigen und zollte allen Nummern den wohlverdienten lebhaften Beifall

Saalſchloßbrauerei Eine eindrucksvolle Zugabe bot beim
letzten Sonntags und Mittwochskonzert der Jnhaber der Saalſchloß
brauerei den tauſenden von Beſuchern durch Vorführung des großen
Schlachten Potpourri von 1870/71 melodramatiſcher Vortrag von Herrn
Müller aus Hannover Wirkſam unterſtützt wurde der Vortrag durch
80 Koloſſal Kriegs Gemälde Ferner wurden Original Photographien von
der deutſchen Kriegsflotte und Originalaufnahmen deutſcher Offiziere über
den Kampf gegen die Herreros und Witbois mit textlicher und muſikaliſcher
Begleitung wiedergegeben Trotz der Fülle des Konzertgartens waren die
Darbietungen überall gut ſichtbar und infolge des volltönigen durch
dringenden Vortrages des Herrn Müller klar und deutlich vernehmbar
Lebhafter Beifall lohnte das Gebotene Für den Sommer iſt eine Wieder
holung beabſichtigt Das erſte Militär Monſtre Konzert in der Saal
ſchloßbrauerei findet am Sonntag abend ſtatt Es konzertieren gemeinſam
in Stärke von 84 Mann die Kapelle des 1 Maſur Jnf Regt Nr 146
und die Kapelle unſerer 36er

Vad Wittekind Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr findet ein
Rich Wagnerkonzert Kur Konzert der Kapelle unſerer 36er ſtatt
Das Programm iſt im Jnſeratenteil erſichtlich

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verein Jn der
Monatsverſammlung der hieſigen Ortsgruppe erſtattete der Vertrauens
mann Herr Paul Binder u a Bericht über die günſtigen Ergebniſſe
des Verbandes im letzten Geſchäftsjahr 1905/06 Die Abteilung für Rechts
ſchutz erteilte in dieſem Zeitraum 12 714 Rechtsauskünfte und hat in 961
Fällen bei Streitigkeiten aus dem Dienſtverhältnis die Vermittlung über
nommen durchweg mit beſtem Erfolg 161 Zeugniſſe und Gehalts
forderungen im Geſamtbetrage von 41 880 Mk wurden den Mitgliedern
verſchafft Die Auskunftei des Verbandes konnte den ſtellungſuchenden
Mitgliedern in 7913 Fällen behilflich ſein Durch die Stellenvermittlung
des Verbandes wurden 3319 offene Stellen beſetzt Die Verſicherung
gegen Stellenloſigkeit zahlte an 1136 ſtellenloſe Mitglieder 60 352 Mk
Renten Seit Begründung der Kaſſe 1 Juli 1898 bis 31 Dezember
1906 erhielten 4633 Rentenempfänger 263 594 Mk Das Vermögen
dieſer Verſicherung beläuft ſich auf 363 840 Mk Die Darlehnskaſſe des
Verbandes gewährte im letzten Geſchäftsjahre außerdem an notleldende
Berufsgenoſſen 17989 Mk Darlehen Die Kranken und Begräbnis
kaſſe verausgabte allein im Jahre 1906 für ärztliche Behand
lung Arznei und Heilmittel Krankengeld Krankenhausbehandlung
Angehörigenunterſtützung erkrankter Kaſſenmitglieder und für Begräbnis
gelder 323822 Mk Das Vermögen der Krankenkaſſe betrug am 31 Dezember
1906 rund 230000 Mk Die Mitgliederzahl des Deutſchnationalen Hand
lungsgehilfen Verbandes ſtieg im letzten Geſchäftsjahr von 56 126 auf
90 413

Kreisverein Halle im Verbande Dentſcher Bureaubeamten
An dem in Quedlinburg ſtattgefundenen 7 Bezirkstage der Bezirksver
einigung Sachfen Anhalt beteiligten ſich von hier 14 Mitglieder Ver
handelt wurde in der Hauptſache über die Hebung der wirtſchaftlich
ſozialen Lage der Bureaubeamten die Penfionsverſicherung für Privatbeamte
und die weitere Agitation unter den Bureaubeamten Die Beſprechungen
waren ſehr anregend Ueber die Verhandlungen ſoll in der am Sonn
abend den 8 ds Mts hier in Sergels Wein und Bierhaus ſtatt
findenden Mönatsverſammlung berichtet werden Am 29 Juni findet im
Reiße ſchen Lokale Zum Diemitzer Schlößchen ein Sommer und Kinder
feſt und am 30 Juni ein Ausflug nach Röpzig ſtatt

Lehrerinnenverein Die nächſte Sitzung findet Freitag den
7 d Mts abends 8 Uhr im Gemeindehaus Albrechtſtraße 27 ſtatt Es
wird ein Bericht über die 10 Generalverſammlung des Allgemeinen
Deutſchen Lehrerinnenvereins gegeben werden

Ueber Tanufe Kindertaufe Wiedertaufe wird Herr Paſtor
Meinhof am Donnerstag den 12 Juni abends 6 Uhr im Gemeinde
hauſe Albrechtſtraße 27 ſprechen Freie Ausſprache iſt erwünſcht

Aquarien und Terrarien Ausſtellung des Vereins
Roßmäßler Die Ausſtellung welche bis auf weiteres in dem Lokal

des Herrn von Linde Herrenſtraße 19 ſtattfindet iſt ſehr reichhaltig mit
fremdländiſchen Zierfiſchen beſchickt und kann daher der Beſuch dieſer
Ausſtellung allen Naturfreunden empfohlen werden Der Eintritt iſt frei

Frauenbildungsverein Am Freitag den 7 Juni von 5 bis
6 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 6 Vortrag des Fräulein
Dr Goſche über Die Sittlichkeitsfrage Das Wahlrecht

Der hieſige Verein des Bundes Deutſcher Militäranwärter
hält ſeine Monats Verſammlung am Sonnabend den 8 d M Abends
81 J Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab Militäranwärter haben als
Gäſte Zutritt

Der Kriegerverein Alemannia hält ſeine Monatsverſammlung
am Freitag den 7 d Mts in dem Vereinslokal Mars la Tour ab
Tagesordnung u a Aufnahme neuer Mitglieder Abhaltung des Stiftungs
feſtes und Sommerfeſtes

Patenterteilung Der Baugewerksmeiſter Hermann Schuſter
hierſelbſt Krauſenſtraße 25 hat ein Patent auf einen bandförmigen Fenſter
feſtſteller erhalten

Ausgeſetzes Kind Auf dem Trevpenflur des Hauſes Gr Stein
ſtraße 58 wurde geſtern nachmittag gegen 28 Uhr ein etwa S Tage alter
Knabe aufgefunden Das Kind wurde in die Kgl Klinik gebracht Die
Mutter konnte bisher nicht ermittelt werden

Schwerer Unfall Als heute vormittag der Stellmacher Ploetz
aus Diemitz in der Weineck ſchen Mühle für ſich geeignetes Holz wählen
wollte kam ein ziemlich großer Stamm ins Rollen und ging dem Un
glücklichen über den Leib Ploetz wurde in hoffnungsloſem Zuſtande in die
Klinik gebracht

Hilflos aufgefnnden Geſtern abend gegen S Uhr wurde der
Arbeiter Friedrich Lückemann aus Sondershauſen vor dem Grundſtück
Delitzſcherſtraße 14 in hilfloſem Zuſtande angetroffen und auf ſeinen
Wunſch mittels Krankenwagens nach der Königl Klinik geſchafft wo er
Aufnahme fand

Von der Straße Vor dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 10
ſtürzte geſtern abend gegen 9 Uhr ein Pferd des Spediteurs Reuter Da
das Tier ſich nicht allein wieder erheben konnte wurde die Feuerwehr
gerufen welche dasſelbe erſt nach ſtündiger Tätigkeit auf die Beine
brachte Verkehrsſtörungen fanden nicht ſtatt

Schwindler Vorgeſtern hat ſich ein etwa 23jähriger Mann zirka
1,65 m groß ſchlank dunkelblond mit dunkelblondem Schnurrbart ge
ſundem vollen Geſicht bekleidet mit dunklem Jackett ſchwarzem ſteifen Hut
zu einer Frau begeben die an Studenten abvermietet Unter der Angabe
daß ein bet ihr wohnender Student deſſen Namen er wahrſcheinlich auf
der an der Tür befeſtigten Viſitenkarte abgeleſen ein Buch beſtellt habe
gab er ein ſolches mit dem Titel Mieze Budenbachs Erlebniſſe und eine
Rechnung über 3 Mk ab Jn der Annahme daß die Beſtellung richtig
ſei gab die Vermieterin dem Unbekannten die 3 Mk Später ſtellte ſich
heraus daß die Frau einem Schwindler in die Hände gefallen iſt
da das fragliche Buch nicht beſtellt war Da anzunehmen iſt daß der
unbekannte Schwindler ſein Betrugsmanöver fortſetzen wird wird vor dem
ſelben gewarnt Wer über die Perſönlichkeit des Unbekannten Auskunft zu
geben vermag wolle dieſes der Krimminal Polizei Zimmer 68 mitteilen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 23 für die Beſtellecr derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Juni erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Juni nur 21/ Pfg

Den Wert der Presse J
al Mekklgmemiſſel

Es unterliegt keinem Zweitfel dass die Reklame am besten
im Wege der Presse in alle Schichten des Publikums dringt
und hat auch die Ertfahrung gelehrt dass der eingeführteste und
zugleich vorzüglichste Artikel rasch an Nachfrage verliert sobald
derselbe nicht fortgesetzt dom Publikum durch die Tagespresso
vor Augen gehalten wird

Wien Heinrich Mattoni G e ä

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Juni Meldung des B Graf Kuno Moltke

hat da die Oberſtaatsanwaltſchaft es auch ablehnte öffentliche Anklage
gegen den Herausgeber der Zukunſt Harden zu erheben ſich beſchwerde

führend an den Juſtizminiſter gewandt
Königsberg 6 Juni Meldung des B Mit den Hafen

arbeitern wurde nach längeren Verhandlungen eine Einigung erzielt
Der Streik iſt der Hartungſchen Ztg zufolge nach einmonatlicher Dauer
beendet t

Flensburg 6 Juni Meldung des B Die däniſchen
Schauſpieler Neuendam und Texier vom Volks und Königlichen
Theater in Kopenhagen die ſeit Wochen in Nord Schleswig Vorleſungen
hielten deren Auftreten aber in vielen Orten unterſagt wurde ſind durch
Amtsvorſteher Sonderburg mit eintätiger Friſt von hier ausgewieſen

worden

Oldenburg 6 Juni Meldung des B Von der
oldenburgiſchen Regierung ſind fünfzig läſtige Ausländer aus
gewieſen worden

Köln 6 Juni Meldung des B Jn dem Dorf Gleuel
bei Köln erſtach der verheiratete Fabrikarbeiter Hanſen ſeinen jüngeren
Bruder nach kurzem Streit Der Stich traf ins Herz und tötete den
Bruder auf der Stelle Der Mörder ſtellte ſich heute freiwillig der
Polizet

Aachen 6 Juni Wolff s Bur Heute früh 12 Uhr 30 Minuten
fuhr infolge Zugtrennung der hintere auf den vorderen Teil des von
der Station Brand in den Hüttenbahnhof Rote Erde einfahrenden Güter
zuges 8693 Von den vier Bremſern des hinteren Zugteiles wurden
die Hilfsbremſer JZennes und Monterrau getötet und der Bremſer
Paquin ſchwer verletzt Sechs beladene Wagen wurden total
zertrümmert Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Brüſſel 6 Juni Meldung des B Eine Exploſion
ausrangierter Patronen hat in der ſtaatlichen Verſuchsſtation für
Sprengſtoffe und Schlagwetter bei Frameries ſtattgefunden Die Patronen

die vernichtet werden ſollten zerſtörten die ganze Anlage Jngenieur
Bolle und ſeine Gehilfen wurden durch den Luftdruck zu Boden geſchleu
dert aber glücklicherweiſe nicht verletzt

Gent 6 Juni Meldung des B Unter dem Verdacht
zwei Millionen Franks veruntreut zu haben iſt hier der
Bankagent Dumortier verhaftet worden Die Hauptgläubigerin iſt die

Baronin Des Mottes die ihm 11 Million in Wertpapieren anvertraut
hatte

Cherbourg 6 Juni Wolffs Bur Infolge der von der Polizei
getroffenen Maßnahmen konnten die Dampfer Kronprinz Wilhelm
Deutſchland Pennſylvania Adriatie und Teutonice in den

hieſigen Hafen einlaufen und die Fahrt ohne Zwiſchenfall fortſetzen

Rom 6 Juni Meldung des B Die Gazetta dell
Emilia verſichert die baldige Bekanntgabe des Namens des Mörders
Bonmartinis Das Blatt ſtellt überraſchende Enthüllungen in Ausſicht
bedauert jedoch vorläufig noch nicht ſprechen zu können

Petersburg 6 Junt Meldung des B Anläßlich der
Aeußerung des Zaren bei dem letzten Empfauge des Dumapräſidenten
Golowin daß die Duma ſaumſelig arbeite erſchien heute Golowin
zum erſten Male perſönlich in verſchiedenen Kommiſſionsſitzungen um die
Mitglieder zu eifriger Arbeit anzufeuern Beiſpielsweiſe teilte er der Kom
miſſion die das Geſetz über die Unantaſtbarkeit der Perſönlichkeit aus
arbeitet mit daß dies Geſetz bis Montag unbedingt fertig ſein müſſe

London 6 Juni Wolff s Bur Obgleich es hieß daß die
chineſiſche Regierung die Automobilfahrt Peking Pars die am
10 Juni beginnen ſollte genehmigt hat weigert ſich die Regierung jetzzt
für den Schutz der Teilnehmer Bürgſchaft zu übernehmen

Tanuger 6 Juni Meldung der Agence Havas Das diplomatiſche
Korps und die ſcherifiſchen Delegierten haben die Feſtſetzung übe die Zu
erteilung der öffentlichen Arbeiten des Betriebes der öffentlichen Dienſte
und der Lieferungen für den Staat zum Abſchluß gebracht Es wurde
ein Komitee für die öffentlichen Arbeiten eingeſetzt welches die
Submiſſionsbedingungen feſtſtellt Die freie Konkurrenz unter den ver
ſchiedenen Nationen ſoll in keiner Weiſe beſchränkt werden

San Francisco 6 Juni Wolff s Bur Geſtern mittag
12 Uhr 27 Min ereignete ſich hier ein von Norden nach Süden gehender

Erdſtoß von 10 Sekunden Dauer Schaden wurde nicht angerichtet

An
Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW 435 V Dölau 690 F 700 V W 525 640 W 785 V Fien
Dölau 830 V Dölan F Cöllme ſtedt F V Dölau 852

1090 100 N Fienſtedt 290 1020 V Cöllme 1225 250 N
F 230 N Dölau 390 N Dölau Fienſtedt F 329 N Dölau 350 N
F 330 N Dölau F 400 N Dölau Dölau F 420 N Dölau F 450 P
W 430 N Beeſenſtedt F 500 N Dölau 52 F 620 N Cöllme
Cöllme 680 N Dölau 720 729 N Dölau 816 N Dölau
Dölau F 800 N Cöllme 820 850 F 920 N Dölau W 1020 N

F 930 N zwiſchen Halle u Dölau Dölau v 5 bis 31 F 1025 N
v 1 Mai b 31 Auguſt auch Werk Cöllme 1220 V Dölau nur April
tags Cöllme F 1180 N Dölau u Sept Sonn u Feiertags ſowie
im April u September Sonn und am Dienstag it Freitag

Feiertags ſowie Dienstag u Freitag Außerdem vom 1 5 bis 31 8
Außerdem Sonn u Feiertags v F 550 N Dölau F 650 N Dölau
1 Mai bis 31 Auguſt 1907 F 430 F 750 N Dölau F 959 N Dölau
Dölau F 600 Dölau F 700
Dölau F 900 Dölau
Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich

660 630 700 730 800 815 830 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Min bis 809 8,15 8,22 8 9 9 1018 108
1115 außerdem an Sonn und Feſttagen 1200 bis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf
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Thüringer Blutwurst

Pflaumen Mus

u 18Kaiser

Bester W Honig
Heide

geräuchert

honig U 1d Zuckera Pfund 22

Gr Ulrichſtr 44 Steinweg 24
Leipzigerſtr 16 Bernburgerſtr 16
Alter Narkt 18 Burgſtr 7
Gr Steinſtr 39 Reilſtr 11192 howaßnßſtt 40 Landsbergerſtr 10

gorinoſa ar e Halle S
Sternfſtr 8 part Stadtmitte

Werkſtatt für Bekleidung

leidender u geſunder Füße
Bekleidung f Platt Klump u Spitzfuss T
f schwache verkürzte Füsse resp Beine

Reizende Farben und Ia Qualitäten in

Wiener Original Krawatten
sonst 25 Mk jetzt 90 MKk

auch andere hübsche Muster von 50 Pf an
Regenschirme in guten Stoffen von 50 Mk an

Reizende weisse Stöcke Stück 95 P
a Strohhüte in gutem Geflecht da die Saison Vorgerückt

mit 2009 Rabatt
Bunte Garnituren selten schöne Muster in allen Preislagen

Herren Wäsche bester Qualität in jeder Preislage

A Brameclt
35 Gr Ulrichstr 35 Ecke Alte Promenade
De Bitte auf die Firma zu achten W

ar minciorf
SCuwelier und Soläschmiecd

Fernsprecher 2890 Poststrasse 1 Mitgl d Rab Sp Voer
jetzt Eingang Leipzigerstrasse

Schöne grosse

Vor naringo
zart und weiß

Abel Apeht

Anin haſe a vom 16 bis W

Hoher Protektor Seine Kaiserliche und
Königliche Hoheit der Kronprinz des
Deutschen Reiches und von Preussen

von mir unter der Firma A Linde betriebene

in Zukunft unter meinem eigenen Namen

weiterführen werde
Es soll auch fernerhin stets mein Bestreben sein die

Freiseteluns streng reell azu bedienen und empfehle mich

Hut

ſolreh war ten
Bockleder

50 6 25

Rindleder
50 12 00

5 h RabattC F Ritter
Halle a Leipzigerstr 7

Seit 20 Jahren
i bewährt und von PFachleuten als
i das beste aller Haarwässer aner

Kannt

Peruan Tannin Wasser
ist kein gewöhnliches Kopfwasech
wasser wie Hunderte im Handel
befindliche sogenannte Haarwasser
sondern ein tatsächliches Haar

i pklegemittel allerersten Ranges Aus
i probiert an d eigenen Kindern
M Erfinder und alleinige Fabrikanten

B A Uhlmann Co
Zu haben in Apotheken Droge

rien Parfümerie und Friseurge
schäften mit Fettgehalt oder trocken
fettfrei in Flaschen zu a M 75 u

M 50 in Literflaschen a M 9
Nur echt mit unserer Firma und

nebenstehendem BildEngroz Iager fevnerai Vertrieb f Halle u Vmg

Banmann Hoedderoth

ſofort beſeitigt durch Waltsgott s Fräservativ Oreme Dieu hr eWundlaufen und übler Gernch werden vhne nachteilige Fagen

Füße werden elaſtiſch widerſtandsfähig und ein Gefühl erzeugt
als ob man auf Federn ginge Doſe 25 40 und 80 Pfg

Corpus 40,0 Salicyls 1,0 salicyls Methylester 1,00 Gallotan
ninsäure 4,0

Zu haben bei M Waltsgott Vachf Gr Ulrichſtr 30
Telephon 603 Ferner bei Fritz Riedel Retisburg und
Kniser Drogerie

Norddeutsche Lanclhank
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu Berlin

Geschäftsstelle in Halle a S
Magdeburgerstrasse 13n

Spareinlagen werden von jedermann angenommen
4 Zu tüglicher Vertügnung
4 bei monntlicher Knündigung
4 5 e Vigrtel jährlicher KündigungEſnznvbliungen können auch dureh die Post erfolgen worüber

jedem ein Sparbuch übersandt wird Die Verzinsung erfolgt von

Verzinsung

Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Junt Nr 1532
Be re e IVter achetty leichte Sommer lenni Amäge I

ea 400 Stück iz Phrr blaue Jacketts X J JI Iſt ne Lodenjoppen 3 m un mit a 9
Touristen Anräge Jede Grösse am Lager 25 50 M Wwoeisse Hosen Halle ars

Kinderkonfektion Blusen und Kittel Waseh Anzüge ete en

a m
e u V23 Jan 1907

Festplatz am
Pfälzer Schützenhof

We J

Meiner werten Kundsehaft die ergebene Mitteilung dass ich das hierselbst Gr Vlrichstrasse 63 belegene bisher

Hut Pelz und Filzwarengeschäft techn Filze

Hugo Taube
mich Beehrenden mit nur tadellosen Waren bei billigster

Hochachtungsvoll

Hugo TauePelz und Filzwarengeschäft technische Filze
Gr Ulrichstr 63 Tel 3094

AINE 2
gediegenſten plattenloſen Zahnerſatz

Sprochst 7 Sonnt 10 1

ahnziehen Langjähr Garantie füri Ieülrahung rn neneen ſchmerx Reparaturen u a ine ſchlechtſitzender
los Viele An ä Gebiſſe ſchnell u billig Plomben M 1 50 an
erkennung

P Fred h 450 Niilionen sagten Sie

Jawohl 50 Millionen Päckchen hat

dr Oetker
letztes Jahr von ſeinen Präparaten wie Back
und Pudding Pulver verſandt Das iſt ein
Beweis wie preiswert und praktiſch dieſe kleinen
Artikel ſind Sie ſind in jedem beſſeren Ge
ſchäfte zu haben 1 Stck 10 Pfg 3 Stck 25 Pfg

Waltsgott s Zit ftkonzentrierter z ronensa
alle Beſtandteile der Zitrone in konzentr Zuſtande enthaltend daherbedeutend wohlſchmeckender und ſtärker als gewöhnlicher Zitronen

ſaft in Fl a I 60 50 und 30 Pfg bei M WaltsgottNachf Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Comp Ernst
Ochse Osw Weise Fried ikiedel Julius Herbst
Kaiser u Reilsburg Drogerie Rohh Weise Hohen
zollern Drogerie Alter Markt 4 Panl Pietzseh

F S Wernicke
Mein Geſchäft befindet ſich jetztF Zinksgartenſtr 14 nahe Hauptpoſt 2

Damenhüte Kinderhüte Trauerhütechik u r jetzt enorm billig 7
Hüte garn v 509 Pf an 9

Federwäſche kränfſ in 2 Stunden

Mütter gebt Euren Kindern
Lebertran Cmulsion

W Bestes Kräftigungs und Nährungmittel für
schwächliche Kinder PFlasche a 1 und 2 Nark

Zu haben bei Max Raädler Rannischestr 2
Ein Transport däniſcher n holſteiner

ekerpferde
ſowie klegante mecklenhurger Wagenpferde

ſind wieder bei mir eingetroffen

Seldſherſe 8 Pen 2wickert3 J Carl 8 Comp 50
Halle a

empfehlen ſich zur
Uebernahme von Bohrungen Brunnen Schacht Kohlenbauten
und Sprengarbeiten aller Art unterirdiſchen Stollenbauten Abteufun
in ſchwimmend Gebirge für größere Quanten Waſſer ſowie allen in
Fach einſchlagenden Reparaturen ſachgemäß bei zivilen Preifen und bitten
um gefl Aufträge Zeugniſſe vorhanden

Halle a

dem der Einzahlung folgenden Tage ab
Eine Amme empfiehlt ſich Näh Wäſche z Waſchen u Naſen w

Goetheſtr 11 H J l l angen Plätt Anſtalt Gutjahrſtr 2
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